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Pflanzenschutzmittelrückstände in Birnen 

Ergebnisse aus dem Jahr 2005 
 
Im Lebensmittelinstitut Oldenburg des LAVES wurden im Jahr 2005 insgesamt 17 deutsche 
Birnen-Proben und 49 Birnen-Proben aus dem Ausland auf Pflanzenschutzmittelrückstände 
untersucht.  
 
Die ausländischen Proben stammten u. a. aus Italien, Argentinien, Südafrika, Chile und 
Spanien (siehe Abbildung 1). 
 
In drei Birnen-Proben aus Südafrika und zwei aus Italien –darunter ein Bio-Produkt- konnten 
keine Rückstände an Pestiziden gefunden werden.  
In sieben ausländischen Proben (zwei aus Italien, eine aus Argentinien und zwei aus 
Südafrika) wurde Höchstmengenüberschreitungen festgestellt. Die Gehalte lagen jedoch 
noch innerhalb der Messunsicherheit, daher erfolgte keine Beanstandung. 
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Abbildung 1: Zusammenfassung der Ergebnisse 

 
In einer Birnen-Probe aus Deutschland wurden zwei Wirkstoffe gefunden, die hier für Birnen 
nicht zugelassen sind. Das Ergebnis wurde zur näheren Überprüfung an das 
Pflanzenschutzamt weitergegeben. 
 
Ausländische und deutsche Birnen enthielten überwiegend drei nachweisbare Wirkstoffe pro 
Probe. In deutschen Birnen wurden maximal fünf Wirkstoffe gleichzeitig gefunden. Bis zu 
sechs Wirkstoffe (in vier Proben: je zwei aus Spanien und Italien) wurden in den 
ausländischen Proben bestimmt. Eine Probe enthielt sogar acht nachweisbare Rückstände, 
eine weitere zehn; beide Proben stammten aus Italien. Eine Übersicht über die 
nachgewiesenen Wirkstoffe geben die Abbildungen 2 und 3; die in Spuren gefundenen 
Gehalte wurden nicht berücksichtigt. 
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Abbildung 2: Anzahl der Rückstände bei Birnen - Ausland 
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Abbildung 3: Anzahl der Rückstände bei Birnen - Deutschland 

 
In den Abbildungen 4 und 5 sind die in den ausländischen und deutschen Birnen 
nachgewiesenen Wirkstoffe aufgeführt. In den ausländischen Birnen konnten 33 
verschiedene Wirkstoffe gefunden werden, in den deutschen Proben waren es lediglich neun 
verschiedene Stoffe. Die Fungizide Captan und Tolylfluanid wurden sowohl in den 
ausländischen als auch in den deutschen Proben am häufigsten bestimmt. 
 



15

12

10 10 10
9

8
7 7 7

6
5

4
3 3

2 2 2 2 2
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1

0

2

4

6

8

10

12

14

16

Toly
lflu

an
id

Cap
tan

Carb
ary

l

Carb
en

da
zim

Trifl
um

uro
n

Chlo
rpy

rip
ho

s-e
thy

l

Thia
be

nd
az

ol

Azin
ph

os
-m

eth
yl

Tefl
ub

en
zu

ron

Etof
en

pro
x

Thia
clo

pri
d

Proc
ym

ido
n

Ipr
od

ion

Teb
uc

on
az

ol

Diph
en

yla
min

Kres
ox

im
-m

eth
yl

Teb
ufe

no
zid

Ind
ox

ac
arb

Chlo
rpy

rip
ho

s-m
eth

yl

Trifl
ox

ys
tro

bin

Cyp
rod

ini
l

Flud
iox

on
il

Metc
on

az
ol

Dich
lof

lua
nid

Fen
itro

thi
on

Chlo
rth

alo
nil

Im
az

ali
l

Folp
et

Pho
sm

et

Fluf
en

ox
uro

n

Meth
om

yl

Para
thi

on
-et

hy
l

Para
ox

on
-et

hy
l

H
äu

fig
ke

it

 
 

Abbildung 4: nachgewiesene Wirkstoffe in Birnen - Ausland 
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Abbildung 5: nachgewiesene Wirkstoffe in Birnen - Deutschland 

 
 
 


